
Besucher*innen sind auf der Intensiv­
station jederzeit willkommen.

Bitte beachten Sie einige wichtige Regeln:

•	 	Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von Visiten 
und Untersuchungen zu verlängerten Warte-
zeiten kommen kann

•	 	Um die Patient*innen nicht zu überfordern 
bitten wir Sie, dass nicht mehr als zwei 
Personen zu Besuch kommen

•	 	Kinderbesuch ist uns herzlich willkommen – 
allerdings bitten wir Sie, vorher mit uns Rück-
sprache zu halten. Wir haben ein Kinderbilder-
buch über eine Intensivstation, um auch Ihr 
Kind auf diese Situation vorzubereiten

•	 	Bitte desinfizieren Sie sich beim Betreten und 
Verlassen der Intensivstation Ihre Hände

•	 	Einige unserer Patient*innen dürfen aufgrund 
ihrer aktuellen Erkrankung nicht essen und/ 
oder trinken. Daher bitten wir Sie, im Vorfeld 
mit dem Pflegepersonal Rücksprache zu halten

Kontakt

Intensivstation
Brusebrinkstr. 20
58135 Hagen
www.evk-haspe.de

Unsere Telefonnummer: 02331 476-3333

Besuch auf der 
Intensivstation
Informationen für Angehörige von  
Intensivpatient*innen im Evangelischen 
Krankenhaus Hagen-Haspe

Wichtig

Für eine telefonische Auskunft zum Gesund-
heitszustand Ihres Angehörigen und für Fragen 
zu weiteren Therapiemaßnahmen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen und zur 
Vermeidung der Weitergabe von Informationen 
an Unbefugte bestimmen Sie bitte ein Code-
wort, welches Sie zur Identifizierung Ihrer 
Person am Telefon nennen. 

 
Ihr Codewort:

2. Auflage, März 2026

Karin Kruse 
Pflegedirektorin
Telefon Sekretariat  
0 23 31 / 476 - 2002



Liebe Besucherinnen und Besucher,

ein Ihnen nahestehender Mensch, um den Sie sich 
sorgen, liegt derzeit auf unserer Intensivstation.
Die Sorgen um sein Wohlergehen kreisen in Ihren 
Gedanken und werfen Fragen auf.

Der Anblick der vielen Geräte und die Eindrücke 
mögen für Sie verwirrend und vor allem beäng
stigend sein. 

Mit diesem Informationsflyer möchten wir Sie 
unterstützen, diese schwierige Situation zu 
erleichtern und zu meistern.

Wir möchten Sie in dieser Zeit begleiten und sind 
für Sie auch persönlich da.

Falls Sie den Beistand unserer Krankenhausseel-
sorgerin wünschen, werden wir gerne jederzeit ein 
Gespräch für Sie vermitteln. 

Gerne dürfen Sie unsere Seelsorgerin auch 
persönlich unter 02331 4763702 kontaktieren. In 
dringenden Fällen können Sie sich jederzeit an 
unser Pflegepersonal wenden.

Ihr Team der Intensivstation am Evangelischen 
Krankenhaus Hagen-Haspe

Unsere Patient*innen

Die meisten Patient*innen kommen nach einer 
großen Operation, mit einer sehr schweren 
Erkrankung oder anderen internistischen schweren 
Ereignissen oder nach einem Unfall zur ständigen 
Beobachtung und Überwachung des Herz-Kreis-
laufsystems auf unsere Intensivstation. Einige 
Patient*innen müssen mitunter künstlich beatmet 
werden.

Die künstliche Beatmung ist eine lebensrettende 
Behandlungsform, die unter anderem bei Atem-
störungen oder Lungenversagen angewandt wird.

Medikamente und Infusionen werden über dünne 
Schläuche direkt in das Blut der Patient*innen 
geleitet. 

Auf diesem Wege können auch Nährstoffe über-
tragen werden, wenn eine orale Nahrungsauf-
nahme nicht möglich ist. 

Manchmal kann es auch erforderlich sein, dass die 
Nahrung über einen Schlauch durch die Nase in 
den Magen geführt wird. 

Unser Ziel ist es, die Heilung unserer Patient*innen 
oder aber eine deutliche Besserung ihrer 
Beschwerden zu erreichen.

Was können Sie als Besucher*in tun?

Sie können mit Ihrer Zuneigung Ihrem 
Angehörigen in dieser schwierigen Lebensphase 
beistehen, in der Sie:

•	 Ihn durch Ihre Anwesenheit trösten, beruhigen 
und ermutigen

•	 	Ihm von zu Hause, der Familie und ihrem ver-
trauten Umfeld erzählen

•	 	Ihm etwas Vertrautes mitbringen, z. B. : Musik, 
Parfum, Rasierwasser, Fotos oder etwas, von 
dem Sie wissen, dass es Ihren Angehörigen gut-
tun wird

•	 	Ihn an der Hand oder der Wange berühren

•	 	Ihm aus Lieblingsbüchern, Zeitschriften oder 
der Tageszeitung vorlesen


